
SV Lurup II verlor in der Kreisli-
ga 2 mit 1:4 bei GW Eimsbüttel.
Die Gastgeber legten rasch ein
3:0 vor, Ishak Yalcin verkürzte
mit den Halbzeitpfiff auf 1:3.
Die komplette Wende gelang
Lurup nicht, auch weil Eims-
büttel bereits in der 55. Minute
auf 4:1 erhöhte. Lohkamp ging
0:6 gegen Inter Eidelstedt unter.
Der BSV 19 unterlag Spitzen-
reiter VfL 93 mit 2:4. Ostern
muss nur der BSV 19 ran, mit
Heimrecht geht es gegen Fa-
tihspor.

In der Kreisliga 7 ist TuS Osdorf
II die kleine Kampfansage an
Spitzenreiter Union 03 nicht
gut bekommen. Zwar verlor
Union mit 0:4 gegen Hetlingen,
Osdorf als Tabellenzweiter
spielte selbst aber nur 1:1 ge-
gen TuS Appen. Ebenfalls mit
1:1 trennten sich SV Eidelstedt
II und Roland Wedel II. Blau
Weiß 96 Schenefeld II verlor
1:5 gegen Heidgraben, die da-
mit den Osdorfern auf den Leib
rückten. SV Blankenese II un-
terlag klar mit 1:5 gegen Hol-

satia Elmshorn. Waldenau un-
terlag bei Teutonia 10 II mit
0:2. An der Tabellenspitze steht
Union mit 52 Punkten, dahinter
balgen sich Osdorf (46), Heid-
graben (45) und Hetlingen (44).
Ostern müssen alle ran: Wal-
denau erwartet Eidelstedt am
Sonnabend um 14 Uhr. Auch
am Sonnabend spielen Sche-
nefeld gegen Hetlingen (15 Uhr)
und Appen erneut gegen Os-
dorf (16 Uhr). Montag hat Wal-
denau noch einmal Heimrecht
gegen Teutonia 10 (14 Uhr).

Die Fußballer von TuS Osdorf
hatten zur neuen Oberligasaison
einen schlechten Start hingelegt.
Vor allem in den Heimspielen
wollte es zunächst nicht richtig
laufen und daher musste sich
die Mannschaft erst wieder em-
porarbeiten. Das gelang bis zur
Winterpause gut. Nun hat Osdorf
aber den Wiedereinstieg in die
Spielzeit verpatzt. Am Sonntag
kassierten die Osdorfer erneut
eine Niederlage. Mit 2:3 unterlag

man bei BU und findet sich nun
auf dem 14. Tabellenplatz wieder.
Zur Abstiegszone gibt es zwar
noch einen genügend großen
Puffer, aber ärgerlich ist die Sa-
che schon. Beide Mannschaften
lieferten sich anfangs einen offe-
nen Schlagabtausch. BU ging
schon in der 9. Minute in Füh-
rung, Kevin Trapp glich für Osdorf
nach 20 Minuten aus. Doch die
Gastgeber legten bis zur Pause
zweimal nach (22./31. Minute)

und konnten so mit einer ange-
nehmen 3:1-Führung die Seiten
wechseln.  Nach der Pause müh-
te sich Osdorf um den Anschluss.
BU hielt aber ausreichend gegen
und gestattete lediglich noch ein
Tor zum 2:3-Anschuss in der 79.
Minute. Jeremy Wachter war der
Torschütze.
Die Osdorfer müssen am Kar-
freitag wieder ran. Um 19.30 Uhr
geht es am Blomkamp gegen
den abstiegsgefährdeten HSV III.

Osdorf verliert bei BU
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HSV-Corner
Vorbild zur Wende. Die Spiele werden weniger, doch die Hoffnung
nicht. In Reihen der Rothosen glaubt man noch immer fest an den
Klassenerhalt, der neue Trainer Christian Titz baut für das Wunder auf
den Faktor Zeit. „Wir haben bereits gegen Hertha BSC eine sehr gute
erste Halbzeit gespielt, konnten dieses Niveau allerdings nicht über

die vollen 90 Minuten hal-
ten“, so Titz, der seinem
Team anschließend eine
sehr gute Trainingswoche
bescheinigte: „Wir sind
wieder einige Schritte wei-
ter.“ Zu diesem Eindruck
trug auch der überzeugen-
de 3:0-Sieg im Test gegen
den dänischen Erstligisten
Odense BK bei, den Andre
Hahn, Lewis Holtby und
Sejad Salihovic heraus-
schossen. Und so hoffen
sie beim HSV weiterhin auf
den ersehnten Sieg, der
der Mannschaft auch für
die Bundesliga die Kraft
geben soll, doch noch ein-
mal eine Aufholjagd zu
starten. Die nächste Chan-

ce dazu bietet sich am Ostersamstag beim VfB Stuttgart. Wie
passend: Der VfB dient den Hamburgern als Vorbild, schließlich steck-
ten auch sie mitten im Abstiegsschlamassel, ehe ein Sieg unter dem
neuen Trainer Tayfun Korkut eine plötzliche Kettenreaktion auslöste.
So blieben die Stuttgarter in sieben Spielen nacheinander ungeschla-
gen, gewannen davon fünf und haben sich so binnen kürzester Zeit
aller Abstiegssorgen entledigt. Auch dem HSV bleiben noch sieben
Spiele. Doch es braucht jetzt eine Stuttgart-Serie!

Erkundungstour. Das Osterwochenende nähert sich mit großen
Schritten. Nur noch vier Tage, dann ist die Ostereiersuche eröffnet.
Wer sich dabei nicht zu sehr verausgabt, kann anschließend im Volks-
parkstadion vorbeischauen. Noch bis zum 8. April werden täglich um
11, 12, 13, 14 und 16 Uhr Stadionführungen angeboten. Einmal wie die

Profis durch den Spielertunnel ins Stadion einlaufen, auf der Trainer-
bank direkt am Spielfeldrand platznehmen und einen exklusiven Ein-
blick in die „heiligen“ Halle erhalten. Alle Infos zu den Führungen und
den Eintrittspreisen gibt es auf HSV.de.

Schule läuft! Schritt für Schritt Hamburgs sportlichste Grundschul-
klasse werden. Mit dem neuen Projekt „Schule läuft!“ bringt die HSV-
Stiftung „Der Hamburger Weg“ Bewegung in Hamburgs Grundschulen.
Mehrere dritte Klassen treten über das Schuljahr verteilt in verschie-
denen Sportarten gegeneinander an. Zusätzlich zählt jeder Schritt –
auch außerhalb der Schule. Ausgestattet mit Schrittzählern wird am
Ende ausgewertet, welche Strecke über den Projektzeitraum zurück-
gelegt wurde. Damit kein Schritt umsonst ist, winken als Highlight at-
traktive Preise. Bewerben können sich die Grundschulklassen der
Stufe Drei noch bis zum 13. April 2018. Alle Infos zu dem Projekt
sowie zur Anmeldung gibt es auf HSV.de. 

Last Minute. Der „HSV goes KiTa“! HSV-Maskottchen Dino Hermann
mischt aktuell ordentlich Hamburgs KiTas auf. Mit coolen Tanzmoves
und seinem eigenen Buch „Dino Hermanns lustige Abenteuer“ im Ge-

päck, ist der tollpatschige Dino unterwegs auf großer Kindergarten-
Tour. Neben einer Interaktiven Lesung aus dem Kinderbuch nimmt
Hermann sich Zeit, um mit den Lütten zu tanzen und zu toben. „Wir
sind begeistert von der Vielzahl positiver Rückmeldungen“, sagt Ro-
berto Cepeda vom HSV Kids-Club. Nur noch bis zum 30. März 2018
können sich die Kindergärten in Hamburg und Umgebung per E-Mail
an hermann@hsv.de bewerben. Einzige Voraussetzung: Eine Begrün-
dung, warum der pummelige Dino unbedingt in die KiTa kommen soll.
Weitere Informationen gibt es auf HSV.de

Zuschlagen. Der HSV empfängt am 12. Mai (Anpfiff: 15.30 Uhr) zu
Hause im Volksparkstadion Borussia Mönchengladbach zur letzten
regulären Partie der Saison 2017/18. Tickets für den Saisonabschluss
– voraussichtlich mit Krimi um den Klassenerhalt – gibt es seit
gestern in allen HSV-Fanshops, im Online-Ticketshop sowie vor Ort
und telefonisch im Service Center unter der 040 4155-1887.

Der Hamburger Weg – für Gideon Jung und
seinen HSV ist er noch nicht zu Ende. Sieben
Spiele bleiben dem HSV noch, um das Un-
mögliche möglich zu machen und sieben
Punkte auf den Relegationsplatz aufzuholen.

Mit einer Stadionführungen jeden Winkel des Volksparkstadions erkunden –
und sogar einmal auf der Trainerbank platznehmen.

Der SV Lurup hat sich von der
Niederlage aus der Vorwoche
gut erholt. Nach dem 1:3 gegen
Nienstedten zeigten sich die
Luruper vollkommen unbeein-
druckt und gewann glatt mit
2:0 gegen Hansa 11. Damit re-
vanchierte sich Lurup zugleich
für die 1:3-Pleite im Hinspiel.
Lurup wollte von Anfang an das
Spiel bestimmen. Zwar konnten
die Gastgeber in der ersten
Halbzeit deutliche Feldvorteile
ergattern, allerdings kamen die
Angreifer vor dem Tor noch
nicht zwingend in gute Positio-
nen. Hansa setzte wiederholt
zu gefährlichen Kontern an und
hatte in der Folge vor dem Tor
etwas mehr Vorteile als die Lu-
ruper. Shawn Erik Klenz im Lu-

ruper Tor zeigte sich aber über
90 Minuten hinweg auf der Höhe
und gestattete dem Hansa-An-
hang keinen Jubel.
Nach dem Seitenwechsel zeig-
ten sich die Hausherren gewillt,
mehr im Angriff zu unterneh-
men. Gleichzeitig sollte Hansa
stärker unter Kontrolle genom-
men werden.  Die Gäste kamen
trotzdem einige Male zu brauch-
baren Aktionen.
Lurup bewies dann das richtige
Händchen. Der eben einge-
wechselte Fatih Bayraktar traf
mit seinem ersten Ballkontakt
zur 1:0-Führung. Nach einem
Konter blieb er gegen den he-
rauslaufenden Hansa-Schluss-
mann Sieger.  Lurup nutzte die
Gelegenheit und erhöhte schon

acht Minuten später auf 2:0.
Roberto Estevez stand bei ei-
nem langen Pass in die Spitze
genau richtig und fackelte nicht
lange mit dem Abschluss. 
Lurup konnte sich nun bequem
zurücklehnen und das Spiel in
Ruhe kontrollieren. Die Gäste
kamen nicht mehr zum Zuge.
Die Luruper können nun die
Ostertage genießen, ein Nach-
holspiel ist nicht vorgesehen.
Erst am 8. April spielen die Lu-
ruper wieder auswärts bei
HEBC (12.30 Uhr).
Lurup: Klenz, Bader (61. Minute:
Bayraktar), Belkhodja (83. Mi-
nute: Junuzovic), Estevez, Bus-
haj, Jamal, Eckhoff, H. Turan,
Dahlgrün, Sousa (34. Bardick),
Gyamfi

Lurup gelingt ein klarer Heimsieg gegen Hansa

Roberto Estevez (SVL) schoss
das 2:0 für den SV Lurup

Kevin Trapp (TuS Osdorf) glich
zum zwischenzeitlichen 1:1 aus.

Kreisliga: Enger Kampf an der Tabellenspitze

Ishak Yalcin (SV Lurup)

GLC 250 4M Coupé, 01/2017, 12.378 km, AMG
Line, Chrom-Paket, Garmin MAP PILOT, Keyless-Go,
LED Intelligent Light System, Park-Paket mit 360°-
Kamera, Burmester Surround-Soundsystem, Schiebedach

€ 53.760,-

C 43 AMG 4M Coupé, 01/2017, 16.015 km, AMG
Performance-Abgasanlage schaltbar, Head-Up Display,
Panorama-Schiebedach, 360°-Kamera, COMAND 
Online, LED Intelligent Light System, Night-Paket

€ 58.480,-

Einmal das HSV-Maskottchen Dino Hermann knuddeln und seinen spannenden
Abenteuern lauschen: „HSV goes KiTa“ macht’s möglich.

Da ärgerten sich die Frauen
des SV Eidelstedt: Gegen TuS
Appen ließen sie wichtige
Punkte in der Bezirksliga lie-
gen. Praktisch mit dem
Schlusspfiff verwandelte Ap-
pen einen Strafstoß zum 2:2-
Endstand. 
Von Beginn an entwickelte
sich eine ausgeglichene Partie
mit Chancen auf beiden Sei-
ten. In der 20. Minute konnte
sich dann Stürmerin Malina
Rotter auf der rechten Seite
erfolgreich durchsetzen und
den Ball im Gehäuse der Gast-
geber unterbringen. Kurz vor
der Pause senkte sich dann
eine Flanke einer Appener
Stürmerin zum 1:1 ins Tor von
Eidelstedt. In der zweiten
Halbzeit dominierten die SVE-
Frauen mit zunehmender Dau-
er die Partie. In der 80. Minute
gelang dann Philine ter Hase-
borg nach einer Ecke der ver-
diente Führungstreffer zum 2:1
für Eidelstedt. Das Spiel
schien entschieden, doch un-
mittelbar vor dem Abpfiff ver-
ursachten die Gäste einen
Handelfmeter,  Eidelstedt
musste sich somit mit dem ei-
nen Punkt zufrieden geben.

SVE-Frauen
verschenken Sieg

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
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